
Beschl.-Nr. 1 
STADT LANDSHUT 

Auszug 

aus der Sitzungs-Niederschrift 


des Plenums vom 31 .01.2014 

Betreff: Resolution wegen höherer staatlicher Mittel für Schulbaumaßnahmen 

Referent: Dipl.-Betriebswirt (FH) Rupert Aigner 

Von den 45 Mitgliedern waren 35/37 anwesend. 

In öffenllicher Sitzung wurde auf Antrag des Referenten 

beschlossen (s. Einzelabstimmung): 
mit gegen Stimmen 

1. 	 Der Stadtrat der Stadt Landshut fasst folgende Resolution an die Bayerische 
Staatsregierung und den Bayerischen Landtag: 

"Stadt Landshut fordert höhere Zuwendungsbeträge für Schulbaumaßnahmen 

Die erheblichen und dringend anstehenden Maßnahmen im Schul- und 
Kindertagesstättenbereich können von der Stadt Landshut nicht mehr im Rahmen 
der verfügbaren Haushaltsmittel bewältigt werden. Die Stadt Landshut ist für 45 
Schulen unterschiedlichster Art der Sachaufwandsträger. Trotz der zwischen 2008 
und voraussichtlich 2014 getätigten Investitionen von mehr als 90 Mio. € verbleiben 
noch Investitionen in der mittelfristigen Finanzplanung in Höhe von rd. 47 Mio. €, die 
derzeit finanziell nicht darstellbar sind . Wegen der Investitionen im Bereich des 
Berufsschulzweckverbandes (zusammen mit dem Landkreis Landshut ist ein 
Volumen von rd. 100 Mio. € aufzubringen, das von Stadt und Landkreis jeweils mit 
rd. 30 Mio. € mitzufinanzieren ist) muss die Stadt Landshut vorübergehend eine 
Neuverschuldung von jährlich rd . 6 Mio. € eingehen. Ein weiteres Zuwarten für die 
derzeit nicht finanzierbaren Baumaßnahmen ist an den einzelnen Standorten auf 
Dauer nicht mehr hinnehmbar. Die vom Freistaat angekündigte Zuschusserhöhung 
um 5 % auf 40 % der förderfähigen Kosten ist dazu bei weitem nicht ausreichend. 
Der Stadtrat ersucht den Bayerischen Landtag, einen Beschluss über eine 
Förderung von über 50 % der förderfähigen Kosten für derartige Maßnahmen zu 
fassen, um wenigstens die dringendsten Vorhaben zu schultern. Entsprechende 
Haushaltsmittel müssen umgehend bereit gestellt werden, um den Investitionsstau ­
nicht nur in Landshut - zu beseitigen. Die Einordnung von förderfähigen und nicht 
förderfähigen Kosten ist sachlich so zu ändern, dass z.B. Förderung von Containern 
als Interimsrnaßnahmen, Teilsanierungen, Anhebung Kostenpauschale wegen 
erhöhten HOAI-Kosten, sicherheitstechnische Anlagen, Hygienevorschriften, künftig 
möglich ist. 

. Abstimmung 35 : 0 



2. 	 Antrag von Frau Stadträtin Jutta Widmann, Fraktion Freie Wähler, auf namentliche 
Abstimmung: Dieser wurde mit 13: 22 Stimmen angenommen (§ 28 Nr. 6 der 
Geschäftsordnung). 
Der Stadtrat sieht in der generellen Begrenzung der Neuverschuldung auf das 
Vorhaben des Zweckverbandes Berufliche Schulen in Stadt und Landkreis Landshut 
eine nicht hinnehmbare Einschränkung der kommunalen Selbstverwaltung." 

nament!. Abstimmung 24 : 13 

Landshut, den 31.01.2014 
STADT LANDSHUT 

!n~Pf 
Oberbürgermeister 
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Titel für Abstimmungen: tOP /1 1".t.-.~e Z -
.. ~ Oberbürgermeister Rampf Hans 

CSU 

1'1 Dr. Götzer Wolfgang 84036 Englbergweg 81 

h Hess Wilhelm 84034 Konradweg 10 

Hölzlein Manfred 84036 Englbergwe~ 79 

1 Dr. Kaind1 Dagmar 84028 Laimgrubenweg 7 

l\J Dr. Moratscheck Anna Maria 84032 Füttererstr. 44 b 

IlJ Pongratz Ingeborg 84034 Alpspitzweg 1 

Ji Radlmeier Helmut 84036 Havelweg 5 

n Schnur Rudolf 84036 Oderstr. 13 

Dr. Schnurer Stefan 84036 Höhenfeldstr. 6 

l1 Sultanow Gaby 84034 Mooswiesenweg 64 

Teuscher Helge 84034 Ferdinand-Neumaier-Weg 9 

'J Zellner Ludwig 84036 Milanstr. 16 

B 90/DIE GRUNEN 
I) Fischer Susanne 84036 Felix-Meindl-Weg 62 

Hagl Sigrid 84034 Alois-Harlander-Str. 9 

77 Dr. Keyßner Thomas, 2. Bgm. 84034 Clemens-Brentano-Str.10 

'J Metzger Hermann 84034 Gabelsbergerstr. 1

-'1 Dr. Pätzold JOrgen 84036 Meisenweg 1 

!j Sarioglu Raziye 84030 Lusenstr. 26 

'1 Scheuermann Markus 84036 Mörikeweg 26 
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SPD 

7J Franzke Dietmar 84034 
 Maistr. 1 a 

Gewies Robert 84034 
 Hans-Wertinger-Str. 10
1'1 
Haucke Maria 84034 
 Ringseisstraße 14 
 ,- .. 

Kubatschka Ute '7 84032 
 Weilerstraße 35 


Pauli Klaus 84030 
 Kellerbergstr. 2 


Steinberger Gerhard, 3. Bgm. 84036 
 Rosental3 

FW 
Graf Ludwig 1) 84036 
 Memelstr. 16 


Mader Robert 84034 
 Prof.-SchmidtmOller-Str. 4 A U 
7J Reichwein Lothar 84036 
 Metzental 34 


Iu Sauter Kirstin Weißenauer Weg 4 
84034 


Schneck Erwin Nik.-Alex.-Mair-Str. 5·84034
N 
84034 . Mooswiesenweg 16 
N Widmann Julla 


Im 


fJ Leitgebweg 7 
Dr. Fick Maria E. 84028 


Prof. Dr. Goderbauer-Marchner Gabriele Pfarrfeldstr. 44
84036
I" 
Prof. Dr. KOffner Thomas 84028 
 Isarweg 5 
17' 
Summer Hans-Peter Lannerweg 16 
84032
IJ 
8FL 

IZ Friedrich Bernd Edmund-JÖrg-Str. 23 
84036 


Napf Margit Breslauer Str. 9 
84028
fJ 
Schwenkert Rosemarie 84034 
 Hummelweg 16 


AUSSCHUSSGEMEINSCHAFT 

}J Ackermann Christine 84036 
 Neißestr. 57 


}J März-Granda Elke Klausenbergweg 29 
84036 


Yv Neuhauser Robert Lainerbuckel 2 
84036 


FRAKTIONSLOS 
fv Hoffmann Norbert 84036 
 Am Kerschacker 18 a 

Lohr Raimund Karlstr. 13 
84034 


N Prof.Dr. Zeitler Christoph 84028 
 Leukstr. 7 


·ORTSSPRECHER 
Bach Alfons Straßweiherweg 14 
84034 
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